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Peter Thulke gewinnt das
Cartoon-Festival in Langnau
Die dritte Austragung des Internationalen

Cartoon Festivals Langnau ist ein

grosser Erfolg: 16200 Personen
besuchten die Ausstellung in Langnau im
malerischen Emmental. Überdies erntete

die Ausstellung fast ausschliesslich

positive Kritik. Gewinner des offiziellen
Festivalpreises «Prix Egger» ist der
bekannte Berliner «Nebelspalter-
Zeichner Peter Thulke.

Mehr als 60 Führungen
Das grosse Pubkkumsinteresse freut das

Organisationskomitee umso mehr, als

mit der Olympiade in der ersten
Festivalwoche und dem schönen Herbstwetter

in der zweiten Woche zwei

gewichtige Konkurrenten dagegen buhlten.

Viele Gäste besuchten die Ausstel¬

lung in der Langnauer Kupferschmiede
zudem mit einer Führung: Während
der 16 Ausstellungstage gab es mehr als

60 Führungen.

Berlin und Tessin
«Ich bin schwuler Lehrer und möchte
mit Kopftuch unterrichten»: Dieses
Bild beeindruckte die Festival-Jury im
Rahmen des diesjährigen Themas
«Zeitzeichen» am meisten, so dass der
Berliner Cartoonist Peter Thulke am
ersten Festivalwochenende den «Prix
Egger» entgegennehmen durfte.
Immer im Nachhinein verliehen wird der
Publikumspreis; Sieger bei dieser

Ausmarchung am letzten Festival im Jahr
2001 wurde der im Tessin lebende
Hans-Peter Wyss.

In der ausgiebigen Berichterstattung in
den Medien wurde immer wieder auch
das Konzept des Ausstellungsmachers
Reto Mettler positiv bewertet. In drei
so genannten Zeitinseln wurden Werke
von Daumier, Grosz (bei beiden
handelte es sich um Leihgaben der Akademie

der Künste in Berlin) sowie des

legendären Schweizer Cartoonisten
«Bö» (Leihgabe des Karikatur &
Cartoon Museums Basel) gezeigt, was dem
Publikum den Schritt in frühere Epochen

erlaubte.

In drei Jahren wieder
Beschlossene Sache ist bereits, dass es

im Jahr 2007 zur vierten Austragung
des Internationalen Cartoon Festivals

in Langnau kommen wird.
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Jurysprecher Hanspeter Buholzer (links) gratuliert dem Berliner «Nebelspalter»-Zeichner Peter Thulke zu seinem Sieg. Preisstifter Max Egger von der Brauerei
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«Ich bin schwuler Lehrer und möchte mit Kopftuch unter- Hoher Besuch beim «Nebelspalter»: Alt Bundesrat Adolf Ogi bei der

richten»: Dieser Cartoon beeindruckte die Jury am meisten. «Nebelspalter»-Repräsentantin Susanne Welten.
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